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VORWORT DES REDAKTEURS 
Nunmehr liegt schon die 5. Ausgabe von MORITZ 
vor. Sie sollte zwar schon etwas früher er­
scheinen; dies aber war mir aus zeitlichen 
Gründen nicht möglich, da ich mit unserem 

Umzug alle Hände voll zu tun hatte. 
Bedanken möchte ich mich bei den durch An­
zeigen vertretenden Firmen, denn ohne Sie 
wäre ein Erscheinen nicht möglich. Weiterhin 
hoffe ich, daß Mitglieder von sich aus Arti­
kel schreiben oder unsere Zeitung durch Spen­
den tatkräftig unterstützen. 
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SATZUNGSÄNDERUNG 
Protokoll 

über die außerordentliche Hauptversammlung 

des Pony - und Reitclubs u.U.e.V. 
in Vollunarode, am 5.April 1984 

2. Änderung der Satzung vom 3.Februar 1982 

Folgende Änderungen werden vorgeschlagen: 
§1 Nr.1 wird wie folgt ergänzt: 

11 Der Verein ist im Vereinsregister eingetragen. 11 

§9 Nr.2 Satz 2 wird wie folgt neu gefaßt: 
11 Gegen den Ausschluß ist Berufung in der nachfolgenden 

Hauptversammlung zulässig. 11 

In § 14 Nr.1 wird die Nummerierung von a - g in 1 - 7 ge­
ändert. 

Folgende Schreibfehler in der Satzung werden korrigiert: 
§ 6, Zeile 1: ••• Auslösung ~der Aufhebung 
§ 9, Nr.1, Zeile 3: ••• unehreghaftefil ••• 
§ 10, Nr.4, Zeile 4: ••• alle~ ••• 
§ 12, Nr.1, Zeile 5: ••• die Kassenrevis~ 
§ 15, Nr.2, Zeile 2: ••• Vorsitzenden ••• 
§ 20, es wird gestrichen: 11 1 ) 11 

§ 20, Zeile 4: ••• Nachtragstagesordnung ••• 
§ 22, Zeile 2: ••• 04.02.198~ ••• 

, 
Ober die Änderungen, Ergänzungen und Korrekturen der Satzung wird 
als Ganzes abgestimmt. Für die Vorschläge stimmen alle 19 anwe­
senden Mitglieder. 

3300 Braunschweig 
Hinter Liebfrauen 11 
Tel. 0531/41025 

3170 Gifhorn 
Steinweg 62 
Tel. 05371/55415 



JUGEND AM TANKUMSEE 

Am Freitag den 27. Juli war es endlich soweit, um 15 Uhr sind wir, 
nachdem wir unsere Sachen auf einen Anhänger lind ins Auto geladen 

hatten, welches Axel Mosler nach Isenbüttel f~hr, mit dem Fahrrad 
gen Tankumsee gestartet. Wir, daß waren Immo Salge, Andreas und Anja 
Foppe, Ralf Jaenicke, Silks Graßhoff, Beate Künne, Susanne Strehlke, 
Kathrin Rünz, Axel und anette Mosler und Katja Unger. Zwei erkältete 
Teilnehmer (Beate Künne, Susanne Strehlke) , welche mit dem Auto ge­
bracht wurden, wollten ihr Zelt schon lange vor den Anderen aufge­
baut haben, dieser Plan mißlang, weil sie die 'Heringe vergessen 
hatten, Glücklicherweise konnte Herr Künne die Heringe nachbringen. 

J. Ahrens 
Am Feuerteich 10 - Tel. 3 69 30 

3300 Braunschweig-Volkmarode Pa!!l~!!!\?! ..... 
Fleisch- und Wurstwaren Lebensmittel • Feinkost 
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intensive Leserkontakte 

Freitag vor dem 
verkaufsoffenen Samstag 

Pottkamp-Werbung 
·Rebhuhnweg 8 ·Telefon 0531/352195 

3300 Braunschweig 



Die Hinfahrt zum Tankumsee mit dem Fahrrad verlief bis 1km vor dem 
Tankumsee schnell und reibungslos, aher dann brach Silke Graßhoffs 
Fahrrad zusammen. na nur der Antrieb defekt war, wurde sie von uns 
zum Tankumsee geschoben. Am See angekommen, bauten Immo, Ralf, Axel 
und Andres gleich sämtliche kleine Zelte auf, während sich die Mäd­
chen, die auf die Heringe warteten, auf den Aufbau des großen Zeltes 
vorbereiteten. Genauso, bzw. ähnlich verlief der weitere organisa­
torische Ablauf des Aufenthaltes; die Junp;s haben eingekauft, ge­
grillt, Kaffee gekocht, Arötchen geholt etc. 
1rrot7. Nieselregen und Kälte stürzten sich Axel, Kiki und Immo ins 
Wasser, um es bald bibbernd und im Laufschritt zu verlassen. Abends 
wurde dann gegrillt und wir saßen alle im großen Zelt gemütlich bei­
sammen, wobei uns Bernd Mehlhorn mit seinen Einlagen erheiterte. 



Dann verte:j.lten wir uns auf die Zelte und vers·uchten zu schlafen, 
wobei Ralf und A.ndi, durch das nndichte Zelt bedingt, nasse Filße 
bekamen. Den 
nen Samstag verbrachten wir mit Fahrradfahren,. Minigolfen, Volley­
ball und Fahrradfußball, in dessen Verlauf ein: Zelt in Fetzen ging. 
Am Abend wurde wieder gegrillt und abschließend betätigten wir uns 
wieder sportlich, indem wir den Mi tzel tern Bälle entwendeten und sie 
erfolgreich verteidigten. Als wir erschöpft waren, nahmen wir noch 
eine kalte Dusche und fielen dann todmüde in unsere Zelte. 
Sonntag brachen wir unsere Zelte ab und die, die noch Fahrrad fahren 

konnten, fuhren per Rad, sonst mit dem Auto ge~ Heimat. 

Alles in allem war es ein gelungener Ausflug, der ruhig mal wieder­
holt werden könnte. 

Andreas Poppe und Axel.Mosler 



Transporte aller Art Sand, Kies, 
Kalksandsteine führt für Sie aus bzw. liefert 

Fuhrunternehmen 
Dieter Graßhoff 
3300 BS-Schapen · Schapenstraße 21 
Telefon 0531 / 361105 

GNADENHOF LÜNEBURG - DIE ALTERNATIVE 

Vor der ~rage stehen die Pferdebesitzer immer wieder, wenn Ihr 
Tier zu alt für einen Ausritt oder zu schwach für die alltägliche 
Arbeit wird. 

Durch die Initiative von dem heute bereits über 75jährigen Theo 
ltlüst + dem Hamburger Tierschutzverein, wurde im Mai 1965 der Gna­
rlenhof "Hasenheide" eingeweiht, Mit Hilfe vieler Pferdefreunde und 

der Bundeswehr wurde ein über 200jähriges nieders. Bauernhaus zu 
einem geräumigen Pferdestall umgebaut. Allein von Spenden werden 
die z. Zt. dort lebenden 14 Pferde und 2 Esel liebevoll versorgt. 
Der Gnadenhof ist ein Beispielfür das Engagement vieler Tierfreun­
de •. Jeden Nachmittag treffen regelmäßip; Schüler und pferdebegei­
sterte Helfer auf dem Hof ein, um "Ihren" Liebling zu pflegen. Sie 
helfen beim Stallausmisten, Stroheinfahren, Füttern, Striegeln 
und alltägJ. auftretenden Reparaturen - ein Beispiel für prakti­
zierte ~ierliehe, 





Von jedem Bewohner des Gnadenhofes wurde ein LebenslRuf verfaßt, 
der den Resuchern, die sich meist im Herbst auf der Hasenheide ein­
finden, alles wissenswertes über die Schützlinge von Theo Wüst ver­
mittelt, 
In den "Sommermonaten steht der Stall leer. Lediglich 7 Vierbeiner 
stehen auf. zwei r.;epachtetengroßen Weiden und nutzen die Zeit, um 
sich wohlzufühlen. Dort steht Ihnen ein geräumiger Unterstand zur 
Verfügung, damit Sie auch bei schlechtem Wetter Schutz finden. 
Schon des öfteren machten Sie sich einfach mal "selbständig" und 
ließen Ihre Weide zurück. Im Stall ist es ja auch ganz schön und 
1en Weg - auch wenn man ein Stück Straße entlang muß - kennen Sie 
ja. So ist es nicht verwunderlich, daß immer was los ist und schon 
des öfteren nachts Aktionen liefen, um die Ausreißer wiederzufinden. 

Die restlichen Bewohner des Gnadenhofes· sind während der Sommermo-, 
nate ausquartiert. Spielen die beiden Eselchen Ella und Eva beim 
Hamburge~ Tierschutzverein Rasenmäher + Attraktion, so vergnügen 
sich die anderen Pferde auf auswärts zur Verfügung stehenden Weiden. 
Stallmeister Theo Wüst und seine freiwilligen Mitarbeiter stehen 
häufig noch immer vor dem gleichen Problem;.wie finanzieren wir den 
Unterhalt (Hafer, Heu und Stroh, weidepacht, anfallende Tierarzt-



Biennann Reformhaus 

DasFachgeschäftfürgesundeE111ähn1ng 
Braunschweig, Kastanienallee 54, Tel. 78634 + Bohlweg 31, Tel. 73218 

und Hufschmiedkosten etc.)?? 
Pferde aller Rassen; Vollblüter so wie Kaltblüter, Freizeit­
pferde wie ~unierpferde .verbringen auf dem Gnadenhof Ihren wohl­
verdienten Lebensabend. ·Dieses verdanken Sie größtenteils Ihren 

13esitzern, die Ihnen den RENTEN-ABEND ermöglichen, indem Sie ge­
gelmäßige GAlder zur Unterkunft und Verpflegung beisteuern. 
Theo Wüst bittet im Namen des Gnadenhofes und seinen Schützlingen, 
um Spenden tierliebender Menschen. 



Bereits im Voraus bedanken sich die Rentner-Vierbeiner für das 
Ihnen entgegengebrachte Verständnis. Ohne zahlreiche Spenden ist 
es für Sie nicht möglich, Ihren wohlverdienten Lebensabend auf der 
Hasenheide zu verbringen, anstatt wie viele Ihrer Kollegen im 
Schlachthof zu landen. 
Spendenkonto: 
Hamhurger ~ierschutzverein/Gnadenhof Lünebur~ 
Kto-Nr. 701 550 6, Bankleitzahl 240 500 01, Stadtsparkasse LUnehurg 
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15. TURNIER DES PRCV MIT M-SPRINGEN 

Wieder einmal stand unser "großes" Turnier vor der Tür. Wenn nur das 
·Wetter gut werden würde, der Rest würde schon klappen. Am Freitag 
ging's sogar trocken los! 
Bei anfänglicher Hektik pendelte sich alles auf den, wie üblich, 
durch und durch gut organisierten Verlauf ein. Am nächsten Morgen 
große Not: Das gesamte Gelände verschwand in bleierndem Nebel, der 
sich erst im Laufe des Vormittages langsam auflöste. Dadurch ent­
puppten sich die grauen Schatten im Parcours allmählich als die 

ständig fleißigen Parcourshelfer. Richter und Sonstig~ wurden von dem 
gut eingespielten Betreuungsteam, unter der hervorragenden und ausge~ 
zeichneten Leitung von Frau Künne und Frau Korthals, bei guter Laune 

gehalten. 



Am Sonntag legte man den Endspurt ein. Ein Höhepunkt an diesem son­
nigem Tag : ·Das L - Kostüm ~ Stafetten - Springen mit Teilnehmern wie: 
"Braut und Bräutigam" , "Schneeflocken" und einen, in dieser clahres­
zei t , besonders mutigen "Sommerfrischler". Das Publikum wurde in 
Hochstimmung versetzt und beklatschte begeistert jede Stafette, 
Zum krönenden Abschluß fand ein M/B - Punktespringen statt, das noch 
sehr spannend ablief. 
Es war vorbei, die Zuschauer verschwanden, der Trubel legte sich. 
Die Mitglieder des Ponyclubs trafen sich noch in der Reithalle zu 
einem deftigen Mahl, das sich Leider etwas versp~tete. Man war sich 
einig: Eine Veranstaltung, die zwar unter winzig kleinen Mängeln 
litt, doch sonst sehr gut gelungert war. 

Ulrike Casper und Katrin Winter 

'orlw.rle GARTENTORF 
BRENNTORF 

ll•11clorl-Plalanclorl 
Heinrich Wulfes u. Sohn oHG 

3171 Neudorf-Plat~ndorf · Dorfstraße 89 

Tel. 05378-221 





RALF JAENICKE 

3300 Braunschweig 
Adolfstraße 51t 
Telefon 05 31 / 7 16 75 

Im Nachfolgendem sind 

Su~nne Mühlhausen 
Miriam Kadelka 
Ch:i;:istina Stenschke 
Ulrike Boden 
Svenja Elsner 
Nina Pottkamp 

FOTOGRAPH IERE 

REITER UND PFERDE 

FERTIGE ABZÜGE UND 

GROSSVERGRÖSSERUNGEN AN 

die Erfolge unserer Reiter aufgeführt: 

Stella Reiterwettbewerb ' 1 • 

Flicka Reiterwettbewerb 4. 
Wisby Reiterwettbewerb 2. 

Andor Reiterwettbewerb 4. 
Xanthos Springen E/C 5. 
Sloppy Springen E/C 2. 

Ponyspiele 5. 

Platz 
Platz 
Platz 
Platz 
Platz 
Platz 
P1atz 



Polstermöbel-Fachgeschäft 
Eigene Polsteret 

Neuanfertigung und Auf arbeflung, ständig große Möbel­
auswahl, Qualität zu niedrigen Preisen, Teppich- u. Polster­

möbel-Reinigung nach dem Vakuum-Extraktlonssystem) 

Möbel Brackmann 
Felizia Kreuter 

Beate Matheis 
Anke Dormeier 

Andrea Köhn 
Axel Jagow 

Katja Unger 
Silke Graßhoff 
Gurid1lla Fischer 

.~arl Alber,t Biermann 
Silke Graßhoff 
Gundula Fischer 
Helmut Junge 
Rolf Schulz 

Jens Hagemann 
Axel Milkau 

Don Giovanni 

Leopold 
Bonny 

Winnipeg 
Grand Filou 
Loretto 

Ramona 
Bachus 
La Rose 
Geronimo 

Asra 

Gospodin 
Bachus 
La Rose 
Ali 

Tammy 
Charly/Tammy 
Rousseau 
Ribana 
Dordogne 
Wum 

3300 BS-Volkmarode 
Berliner Heerstraße 150 
Telefon (05 31) 36 03 42 

Ponyspiele 
Reiterwettbewerb 
Dressur E/C 
Dressur E/C 
Dressur E/C 
Dressur A/C 
Springen E/C 
Springen E/C 
Dressur A/C 
Springen A/C 
Springen L/B 
Springen A/B 
Springen L/B 
Sprpf. A/B 
Springen A/B 
Springen A/B 
Springen L/B 
Springen L/B 
Springen M/B 
Springen M/B 
S-pringen A/C 
Mann-
schaft 
Rind.fahr. Einer 
Gebr,prf. Einer 
Rind.fahr. Zweier 
Dressur A/C 
Springen M/B 
Springen M/B 
Springen M/B 
Springen M/B 

1. Platz 
1. Platz 
2. P1atz 
2. Platz 
1. Platz 
1. platz 
2. Platz 
1. Platz 
1. Platz 
1. Platz 
2. Platz 
1. Platz 
1. Platz 
3. Platz 
4. Platz 
2. Platz 
2. Platz 
3. Platz 
1. Platz 
3. Pl at?: 

?. Plat?: 

2. Platz 
4. Platz 
3. Platz 
5. Platz 
2. Platz 
9. Platz 
3. Platz 
5. Platz 

Folgende Plazierungen wurden im. Rahmen der Kreismeisterschaft 1984 

von unseren Reitern erreicht: 
Axel Jagow Springen Junioren 1. Platz 
Silke Graßhoff Springen Junioren 2. Platz 
Gundula Fischer Springen Senioren 2. Platz 



JUGEND GEHT BADEN UNO NACHTWANDERN 

Nachdem die Jugend in diesem Jahr schon zum Kegeln gegangen und zum 
Tankumsee gefahren ist, sollen bis zum Jahresende noch weitere 
Fahrten und Ausflüge durchgeführt werden. 
Auf der letzten Jugendversammlung, die wie immer schlecht besucht 
war, vor allem von den jüngeren Mitgliedern, wurden drei Vorschläge 
gemacht: 1. Nachtwanderung mit Picknick 

2. Fahrt ins Badeland Wolfsburg 
3, Eislaufen in der Eissporthalle Braunschweig 

Mitmachen kann jeder der Lust hat. ,Je mehr Mitmachen, desto mehr 
Spaß macht solch ein Ausflug, 
Die Termine für diese drei Ausflüge werden in der nächsten Jugend~ 
versammlung festgelegt. Darum: Das Erscheinen ist äußerst wichtig!! 
Diese Jugendversammlung findet am Freitag den 5.10,84 um 18 Uhr 
statt. 
Alle nächsten Jugendversammlungen finden immer am Samstag nach dem 
1. Donnerstag im Monat um 1730 Uhr statt. So kann man sich die Ter­
mine sehr gut merken. Wichtig ist, daß immer viele von euch er-

scheinen!!!!!!!!!!!!!! 1!!11 ! ! Bis bald Euer /Uvlj1~.vf.. 

WICHTIGER TERMIN 

Damit die Weihnachtszeit geplant werden kann, gebe ich ihr schon den 
den Termin unserer Weihnachtsfeier b'ekannt. Sie findet am 23. Dez, 
im Gemeindezentrum Volkmarode statt (neben Fischers Hof). Nähere 
Informationen über die Weihnachtsfeier gibt die Dezemberausgabe von 
"MORITZ". 



WIEDER SPRINGUNTERRICHT 

Wolfhard Alpheus wird ab November in rler turnierfreien Zeit Spring­

unterricht erteilen. Dieser Sprihgunterricht wird, wie in den 
letzten Jahren auch, Samstags stattfinden, Wenn genug Interessenten 

.für die Stunden vorhanden.sind, ist Herr Alpheus bereit, den 

Unterricht zu machen. Um sich einen vorläufigen Überblick über das 
Interesse an diesen ~tunden machen zu können, werden alle Reit~r 

gebeten, die an den Springstunden teilnehmen möchten, sich bei 
Gundula Fischer ?.:u melden (Tel. 360320). Die Teilnehmer können dann 
je nach ihrer Leistung in verschiedene Gruppen eingeteilt werden. 
Alle, die Teilnehmen möchten, sollen sich unbedingt melden, da bei 
zu wenig Interesse die Reitstunden nicht stattfinden werden. 

1. BRAUNSCHWEIGER FAHRERTREFF N 

_Der Pony - und Reitclub Volkmarode arbeitet weiter daran, den Fahr­
sport noch bekannter zu machen. Das 1. Braunschweiger Fahrertreffen, 
am Sonntag den 28. Oktober 1984, soll dazu beitragen. Das große Er­
eignis findet in Braunschweig - Riddagshausen an der Lünischhöhe statt. 
Den Zuschauern wird ein interessantes ~rogramm geboten: 

930 - Gebrauchsprüfung Zweispänner 
11°0 - Gebrauchsprüfung Einspänner 
12°0 - Di-essurprüfung Einspänner 
1230 - Mittagspause mit Musik und Unterhaltung 
1330 - Dressurprüfung Zweispänner 
1430 - Hindernisfahren Einspänner 
1600 - Hindernisfahren Zweispänner 

1130 - Siegerehrung 

Die Veranstalter, der Fony - und Reitclub Volkmarode und die Bürger­
schaft Riddagshausen und Freundeskreise.V., würden sich freuen, wenn 
viele Besucher den Darbietungen beiwohnen würden und,der Fahrsport so 
neue Freunde erhält, 



EINLADUNG 

JAGDLIC_HER AUSRITT IN DIE HERZOGSBERGE 

D~. He1mi.t ~~ 

Die Bürgerschaft Riddagshausen mit Freundeskreis e.V. und der ~ony­
und Reitclub Volkmarode erlauben sieb, Sie zu einem jagdlichen Ausritt 
in die Braunschweiger Herzogsberge am 27. Oktoher 1984 recht herzlieb 

einzuladen. 

bis 830 Eintreffen der Teilnehmer auf der Lüniscbböhe in Riddags­

hausen 
845 Begrüßung des Feldes vor der Klosterkirche, danach Aufbruch 
930 Jagdstrecke ca. 15 km, feste Hindernisse bis 80 cm, Pausen 

12lO Halali, anschließend gemeinsames Eintopfessen 

20°0 "Reiterball" im "Zum alten Krug" in Schapen 

Besondere Hinweise: - Das Jagdgeld ist vor der Veranstaltung zu 

überweisen(20.-DM) Nord-LB Nr. 2022473 

- Anmeldungen sind zu richten an: 
Bürgerschaft Riddagsbausen mit ·Freundeskreis e. V. 
Kocberstrasse 2 -
3300 Braunschweig 

Dabei angehen oh 'ield iiherwiesen wurde und ob 

am Reiterball teilgenommen wird. TTm Anmeldung 

wird gebeten bis 15. Okt. 1984 

- Das Ausladen der Pferde und Abstellen der 
Hänger erfolgt ailf der Lüniscbhöhe 

Stadtbäckerei - Konditorei 
am Damm 

Ihr Bäcker- und Konditormeister 

Karlmilkau 
10 Geschäfte in allen Stadtteilen 




